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großen

Europa im Allgemeinem

». Das atlantische M. ln N.
b. Das äthiopische Meer

in Süden.
4. Der indische Ocean.
5. Der große Ocean, enthal¬

tend

». Die Nordsee bcS
Oceans.

b. Das stille Meer.
c. Oke Südsee deS großen

Oceans.

Das Land ist entweder V e st l a n d (Contincnt) oder I n-
sel. Der Vestlande sind drei:

1. Das Alte Vestland mit den 3 Erdtheilcn: Europa,
Asia, A fr i k a.

2. Das Neue Best land oder Amerika.
3. Das Neueste Ve sil and oder Australia.

3) Beschreibung der einzelnen Erdtheile.

Europa.
Sagt. Zwischen K» und 80» S. — 35» u. 71» 10' N.

B. der N. W. des alten Vestlandes.
Gränzen. Eismeer mit weißem Meere, Asien mehrern

Theils durch Naturgränzcn geschieden, das mittelländische und
Adria'Meer, das atlantische M. mit dem Kanal und der
Nordsee.

Größe. 158,400 Q. M. 180; Mist. Einw., mehr als
1160 für die Q. M.

Eintbeilung. Die Ostsee und die Alpen theilen daS
Ganze in Nord-, Mittel - und Süd-Europa.
1 .Nord-Europa enthält: Spitzbergen, Island, die Färöer, Schott¬

land, Norwegen, Dänemark, Schweden und Nord-Rußland.
2- Mi t tc \- &amp;lt;£ u rop a enthält: Ire'cmd, England, Niederland, Frank¬

reich, Deutschland, Helveticn, Preußen, Polen, Galizien, Ungarn und
Süd-Rußland.

z. Süd-Europa begreift: Portugal, Spanien, Italien mit Corsita,
Sardinien, Scilien, Malta, Dalmatien, Jonicn, die europ. Türkei.

N a t u r e i n t h e i l u n g
r. Pnrenäische Halbinsel (Spanien

und Portugal).
2. Süd-'lilpenland (Italien).
Z. Lozerc.Gchirgs and (Frankreich).
4. Nord - Alpcnland (Schweiz,

Deutschland, Niedcrland).
5. Nordsee - Eilande (Großbritan¬

nien, Ireland).

6. Ostsceland (Dänemark und
Skandinavien).

7. Nord-Karpathenland (Galizien,
Polen, Preuß. Posen).

8. Süd-Karpathenland (Ungarn,
Siebenb., Slavon., Kroat.).

y. Hämusland (Türkei),
io. Wolchonskiland (Rußland).

B0 dcn.^ Zwei Parallel- und zwei Meridiangebirge schei¬
den die Gewässer.

1. Die südliche Alpenkette, deren Hauptglieder: das
Cantabrische Geb., die Pyrenäen, die Alpen mit vielen
Gliedern und Eigennamen, der Hämus oder Dschengie.
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